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Stade
(Dow Chemical)

900 MW | 2018

Kiel
(Stadtwerke Kiel)
200 MW | 2018

HKW Haferweg
(Vattenfall)
150 MW | 2016

Bremen
(swb et al)

445 MW | 2016 HKW Marzahn
(Vattenfall)
260 MW | 2020

HKW Lichterfelde
(Vattenfall)
300 MW | 2017

 
Chemiepark Leverkusen
(STEAG)
570 MW | 2018

Niehl 3
(RheinEnergie)
450 MW | 2016

Griesheim
(PQ Energy)

500 MW | ??

Oberrhein
(MiRO/Trianel)
1200 MW | ?? Gundelfingen

(PQ Energy)
?? | WM 0021 

Chempiepark
Uerdingen

(Trianel/Currenta)
1200 MW | 2020

Lausward
(SW Düsseldorf)
595 MW | 2016

Profen
(MIBRAG)
660 MW | 2020

HKW Klingenberg
(Vattenfall)
300 MW | 2020

Niederaußem 
BoA 4plus (RWE)

1100 MW | ??

Datteln 4
(Uniper)

    

Mainz
(KMW)

230 MW | 2018

1100 MW | 2018

Leipheim
(SW Ulm/ Neu-Ulm)
600 MW | 2019

Stuttgart
(EnbW)
210 MW | 2018
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Von Michael Riechel, Vorsitzender des Vorstands der Thüga Aktiengesellschaft

Abschaffung vermiedener Netzentgelte 
bedroht Kraft-Wärme-Kopplung

Der aktuelle Gesetzesentwurf zur Modernisierung der Netzent-
geltstruktur entzieht der Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) die 
wirtschaftliche Grundlage. Er zielt darauf ab, die vermiedenen 
Netzentgelte bis 2018 drastisch zu reduzieren und bis 2030 auf 
null abzuschmelzen. 

Richtigerweise haben bisher Betreiber von KWK-Anlagen die 
vermiedenen Netzentgelte erhalten, denn die dezentral betrie-
benen Anlagen tragen zur Vermeidung des Netzausbaus bei. 

Der Vorstoß des Bundeswirtschaftsministeriums ist unver-
ständlich, da das KWK-Gesetz in 2016 novelliert und den ver-
änderten energiewirtschaftlichen Bedingungen angepasst 
wurde. Parteiübergreifend bestand Konsens, dass KWK ein 
wichtiger Baustein der Energiewende ist. 

Sollten die vermiedenen Netzentgelte abgeschafft werden, 
dann muss eine zeitnahe Kompensation erfolgen. Andernfalls 
wird das Ausbauziel für KWK von 120 Terawattstunden bis 2025 
nicht erreicht und ein Ausstieg aus dieser hocheffizienten und 
umweltfreundlichen Technologie ist vorprogrammiert. 


